
▶  Im Spannungsfeld zunehmender geopolitischer Rivalitäten und 
schwindender zivilgesellschaftlicher Handlungsräume diskutieren wir 
konstruktiv, wie Entwicklungszusammenarbeit in SchleswigHolstein und 
global unter aktuellen politischen Rahmenbedingungen wirkungsvoll fort-
geführt werden kann. Mit Gästen aus Politik, Verwaltung, Kirche, Wissen-
schaft und Zivilgesellschaft möchten wir ins Gespräch kommen und freu-
en uns auf einen Impuls vom IDOS-Experten Prof. Dr. Stephan Klingebiel. 
Wir möchten gemeinsam erörtern, wie wir positive Impulse für Entwick-
lungszusammenarbeit und globale Nachhaltigkeit setzen können.

Eintreffen bei einem Imbiss
Begrüßung: 
Andrea Bastian, Vorstandsvorsitzende Bündnis Eine Welt SH e.V.
Dr. Babette Tewes, Jahr100Haus, Ausstellungen und Koordination des Betriebs, Freilichtmuseum 
Molfsees

Einführung – Martin Weber, Geschäftsführung Bündnis Eine Welt SH e.V.

Grußworte:
Christoph Fasse, Pastor für Umwelt- und Klimaschutz im Ökumenewerk der Nordkirche 
Dennis Scheffler, stellvertretender Referatsleiter Grundsätzliche Angelegenheiten der Nachhaltigkeit 
und Entwicklungszusammenarbeit, Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur des 
Landes Schleswig-Holstein 

Impuls – „Wie kann Entwicklungszusammenarbeit vor den aktuellen geopolitischen Spannungen ausse-
hen? “, Prof. Dr. Stephan Klingebiel, Abteilungsleitung, Forschungsabteilung „inter- and transnational 
cooperation“, German Institute of Development and Sustainability (IDOS)

moderierter Austausch
gemeinsamer Ausklang

Ende der Veranstaltung

Katrin Kolbe, Geschäftsführung Bündnis Eine Welt SH e.V.

AB 17 UHR
17:30 UHR

17:45 UHR

17:50 UHR

18:15 UHR

18:45 UHR
19:30 UHR

19:30/20 UHR

MODERATION: 

13.06.2025  //  17-19:30/20:00 UHR

EINLADUNG ZUM 
ENTWICKLUNGSPOLITISCHEN EMPFANG

IM FREILICHTMUSEUM MOLFSEE, 

HAMBURGER LANDSTRASSE 97 

24113 MOLFSEE 

(TAGUNGSRAUM GÜNTHER 

FIELMANN KOLLEG)

ANMELDUNGEN 

BITTE BIS ZUM 09.06.25 AN:

GF-ASSISTENZ@BEI-SH.ORG

Gefördert durch Engagement Global mit
finanzieller Unterstützung des BMZ


